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Veröffentlichung der Hinweiskarte Starkregengefahren durch das Bundesamt für 

Kartografie und Geodäsie (BKG)

23.04.2025

Zielgruppe

• Thüringer Kommunen

• Ver- und Entsorger, Infrastruktureinheiten, Forst- und Landwirtschaft, 

Privatpersonen, Unternehmen

• Ingenieurbüros, die sich mit der Konzepterstellung zur Klimaanpassung / 

Starkregenvorsorge befassen

• Alle, die von den Auswirkungen von Starkregenereignissen betroffen sein 

können…

Anlass
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Unterstützung der Kommunen und weiterer Akteure / Interessierter bei der 

Interpretation der Hinweiskarte Starkregen vom BKG, um

• Gefahren aus den Karten zu erkennen, 

• Menschenleben zu schützen, 

• Schäden zu minimieren und

• die Handlungsnotwendigkeit zu erkennen und zu handeln.

Ziele des Leitfadens
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Inhalt
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Es gibt Unterschiede zwischen Überflutung durch Flusshochwasser (fluvial) 

und Überflutung durch Starkregen (pluvial). Beide Ereignisse können auch 

kombiniert auftreten (z. B. Ahrtal 2021).

Grundlagen
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Roter Faden
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Konzept Starkregenvorsorge
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• Keine standardisierten Verfahren, sondern das Wissen der Ortsansässigen 

zur Topografie, Bebauung, neuralgische Punkte, die sich auch bei kleineren 

Regenereignissen zeigen, nutzen

• vulnerabler Siedlungsbereiche identifizieren

• weiteren Akteure vor Ort (Feuer-, Wasserwehr, Katastrophenschutz, 

Stadtwerke, Abwasserzweckverbände oder deren Geschäftsbesorger, 

Landwirtschaftliche Unternehmen, Forst, Privatpersonen… hinzuziehen

• vergangene Ereignisse recherchieren, weitere Informationsquellen nutzen z. 

B. Dokumentationen vergangener Ereignisse         

1. Gefährdungsanalyse
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• anmelden, abgelaufene Ereignisse recherchieren (und als Datengrundlage 

verwenden), neue Ereignisse melden

• https://starkregenportal.de/

Starkregenportal der LAWA (Bund/Länderarbeitsgemeinschaft Wasser)
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• besonders gefährdete kommunale Gebäude, öffentliche Einrichtungen, 

Unterführungen, technische Anlagen, Bahnübergänge und weitere 

Infrastruktur oder Kulturgüter usw. identifizieren

• Schadenspotenzial feststellen und nach ihrer Priorität bezüglich des 

Schutzgrades kategorisieren

2. Risikoanalyse - Ermittlung Schadenspotentiale in der Gemeinde
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Beispiel für Starkregengefahren- und -risikokarte Ortslage Wiegendorf
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• Mögliche, umsetzbare Maßnahmen

mit Betroffenen gemeinsam 

bestimmen und diskutieren

• Übergreifende Ziele mit Gemeinde-/ 

Stadtrat vereinbaren

• Personen mit Eigentum über mögliche 

Betroffenheit  und Schäden im Falle eines 

Starkregenereignisses informieren, um Eigenvorsorge zu treffen

• Beteiligung aller Akteure: Maßnahmenvorschläge, Verantwortlichkeiten und 

Umsetzungszeiträume abstimmen

3. Handlungskonzept
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4. Maßnahmen umsetzen
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Beispiel:

Maßnahmenkarte

Blankenhain

Planerische Maßnahme:  Kommunale Maßnahmenkarte 
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Gewässerferne Maßnahmen

Hauteroda -

Regenrückhaltung, 

Anlage ohne 

Gewässerbezug
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Brücke / Überfahrt in Mosbach - Waldbadstraße vorher und nachher

Gewässerbezogene Maßnahmen
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Schadensbilder Triftberghalle Mosbach nach Ereignis am 04.06.2021

Objekt bezogene Maßnahmen
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Objektschutz Triftberghalle Mosbach

Objekt bezogene Maßnahmen
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Informationsbezogene und Verhaltensbezogene Maßnahmen
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Bisher: Förderung von Konzepten als Bestandteil eines iHWSK über 

Förderrichtlinie „Aktion Fluss“ oder „Klima Invest“-Richtlinie (ist ausgelaufen)

Perspektivisch: Integration der Förderung von Starkregenkonzepten und 

baulichen Maßnahmen in die Förderrichtlinie „Aktion Fluss“

Außerdem: regelmäßige Förderaufrufe aus Bundesförderprogrammen z.B. DAS

= Deutsche Anpassungsstrategie und ANK = Aktionsprogramm natürlicher 

Klimaschutz (https://www.bmuv.de/natuerlicher-klimaschutz/foerderung) -

Antragstellung über „Z-U-G“ (Zukunft-Umwelt-Gesellschaft = Kompetenzzentrum 

natürlicher Klimaschutz)

Förderung von Starkregenkonzepten und Maßnahmen
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Anlage 1: Glossar 

Anlage 2: Planerische Hinweise

Anlage 3: Musterleistungs-

verzeichnis

Anlage 4: Mustergliederung für 

Konzeptentwicklung 

Anlage 5: Vereinbarung zur 

Datennutzung im 

kommunalen 

Starkregenrisiko-

management

Anlagen
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Veröffentlichungen der LAWA
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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